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Zunächst handelt es sich darum, griechische Vorbilder zu Haupt -Gesimsen zu geben, die von 
den Säulen- Ordnungen abweichend behandelt, zu Baulichkeiten ohne Säulen- ode 
verwandt werden können. Solche Vorbilder enthalten die Blatter L 3. 4. 6. 7. 8. 

Diese Grundtugen rein griechischer Gliederungen sind zu Compositionen der 
Art abgeändert worden, wodurch dio nachfolgenden 34 Beispiele von Hauplgesimscn auf den Blat- 
tern 2. 5. 9 — 40 entstanden sind. Dieselben sind sümmtlich massiv gedacht, wobei die angeord- 
neten Ornamente aus Malerei, Stuck, gebranntem Thon oder aus Zink gedacht wurden. 

Diese Gesims- Compositionen aus dem corinlbischen und toskanisclion Slyl entlehnt, schllesscn 
sich sowohl im Ganzen, als in ihren einzelnen Theilen genau dem griechischen Slyl an. x Es wurde 
ganz besonders darauf gesehen, dass die edelslen Formen in grossester Mannigfaltigkeit zur An- 
wendung kamen. Diese Beispiele zeigen zugleich, dass der griechische Styl nicht so arm ist, wie 
Viele behaupten, und dass der Archilecl noch viele Compositionen griechischer Formen bilden kann 

Hinsichts der Figuren ist xu bemerken, dass sie nicht nach demselben MaosJabe dargestellt 
sind. Es gewahrt Dies dcnVorlheil, dass jegliches Beispiel zu geeigneten Gebäude- Hohen ver- 
innn. Dio Gesimse sind sflmmllich in so grossem Maasstabe 'dargestellt, dass es 
i, . jedes cinzelno Glied genau zu beurtheilen. Es muss dem guten Geschmack des 
Bau- oder Werk - Meisters überlassen bleiberi, auf welche Höhe er ein bestimmtes, 
Beispiel benutzen kann, und welche Glieder bei noch grösseren Gcbaudeböhen fortbleiben 
um nicht in das Kleinlicho zu verfallen. 

Sollte nun diese Arbeit den gewünschten Beifall finden, so werden, als Fortsetzung dieses 
Hertes, Beispiele zu Holz- und Melnll - Gesimsen nachfolgen. 

Berlin im Januar 1854. 

F. IV. 'Ho Ix. 
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i der einfachen griechischen Formen zu reicheren Gesimsen erwünscht, da in ein- 
zelnen Fallen die Disposilionen der innern Raumlichkeilen eine Säulen- oder Pilasler-Archileclur im 
Aeussern nichl einmal zulassen. 

In sofern das Streben des Bauherrn, des Bau- und Werk -Meisters not!) wendig darauf 
geführt wird, jenen Vorbildern eine immer allgemeinere Verwendring und zwar in der Art zu geben, 
dass mit den Verbältnissen und Formen derselben mannigfach gewechselt wird, so ist man unwill- 
kürlich genölhigl, von den rein antiken Säulen -Ordnungen abzuweichen und seine Zuflucht zu neuen 
Compositionen zu nehmen Hauptsächlich kommt dies bei den Anordnungen und Verzierungen der 
Gesimse, der Thüren und der Fensler vor. 

Für Manchen wird es schwierig sein, dergleichen neue und dabei ansprechende Compositionen 
zu entwerfen und namentlich für Denjenigen, welcher nicht fortwährend mit dem Entwerfen antiker 
Formen umgeht Ein solcher läuft Gefahr, leicht unharmonische Zusammensetzungen zu bilden. 

Durch mehrracbo orchitectonische Arbeilen und einen langjährigen Unterricht in der Baukunst 
aur den eben erwähnten Zweig der Archltectur geführt; durch die beifällige Aufnahme 
veröffentlichter architoclonischer Werke ermunlert , bat es der Unterzeichnete versucht, ver 
Beispiele obiger Art mitzuthcilen. Sie sind während einer längern Zeit des Unterrichts 
für die Anwendung nützlich, und als Vorbild zu empfehlen 

Der Abschluss oder die Bekrönung eines Gebäudes ist der Haupt -Schmuck, und 
der Würde und dem Zwecke des Baues, sowie dem Character desselben entsprechen Da bei 
gebäuden gewöhnlich die Mauern abgeputzt werden und meistens der Qundcrbuu nachgebildet ist , so 
wird namentlich das massive nauptgesims bedingt, welches in Städten um so eher Platz Gndet, als hier 
Alles solider ausgeführt werden solllo als es zu geschehen pflegt. Dergleichen Gesimse aus Holz an- 
fertigen zu lassen und dem Massiv- Bau nachzubilden, ist unpassend, um so mehr, als dies Material 
nicht nur eine andere Constructions -Weise, sondern auch andere Verhältnisse und Ornamente bedingt. 
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